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WHF für „Kommunal-OSKAR vom Mittelstand“ nominiert

Engagement für die Region Heilbronn-Franken gewürdigt

Die Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH (WHF) wurde jetzt im Wettbewerb „OSKAR für den Mittelstand“ für den „Kommunal-OSKAR vom Mittelstand“ nominiert. Bereits zum 9. Mal setzt ein Wirtschafts- und Medienpreis mit über 2.000 nominierten Organisationen und mittelständischen Unternehmen ein deutliches Signal. Die Verleihung der Preise erfolgt im Oktober diesen Jahres im Rahmen der OSKAR Bälle in Berlin und Mainz.

„Schon die Nominierung für diesen bundesweiten Medien- und Wirtschaftspreis ist eine Wertschätzung unserer Arbeit für die Region“, freut sich Steffen Schoch, Geschäftsführer der Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH (WHF), der dieser Tage Post von der OSKAR-Stiftung in Leipzig bekommen hat. Von 717 Institutionen und Organisationen wurden insgesamt 2049 Unternehmen und Organisationen für den „OSKAR des Mittelstands“ nominiert. Eine der nominierten Organisationen ist die Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH (WHF).

Seit dem Jahr 2000 wird neben den Preisen für erfolgreiche Unternehmen des Mittelstandes auch ein Preis unter den Kommunalverwaltungen und den kommunalen wirtschaftsfördernden Organisationen ausgeschrieben: der „Kommunal-OSKAR vom Mittelstand“. Es geht dabei um die Würdigung der Rolle der Kommunen, Landratsämter, Wirtschaftsförderer und regionalen Marketinggesellschaften als wichtige Partnerstrukturen des Mittelstands in unserer Volkswirtschaft.

Bewertet werden Initiativen, mit denen öffentliche Organisationen auch in wirtschaftlich nicht einfachen Zeiten den KMU´s ein zuverlässiger Partner sind. Es geht um die Initiierung und Stabilisierung von Gründungs- und Wachstumsinitiativen. Es geht um die Frage, wie diese Einrichtungen eine gesunde Vielfalt in der mittelständischen Wirtschaft und einen dynamischen Branchenmix sichern, die Bereitschaft zu mehr Selbständigkeit und Verantwortung fördern, für Achtung und Respekt vor unternehmerischen, selbsthaftendem Engagement sorgen und wie Projekte aus Wirtschaft, Politik und Verwaltung auf diese Ziele hin wirken oder gar eigene Konzepte entwickelt werden. 

Eine gewichtige Rolle bei der Beurteilung der nominierten Organisationen ist auch die Frage, wie sich der Erfolg der Arbeit in statistischen Zahlen (Beschäftigte, Arbeitslose, Investitionen,...) im Vergleich zu anderen Regionen und zur Landesebene ausdrückt.

Da nur ein Vorschlag für den Sonderpreis „Kommunal-OSKAR vom Mittelstand“ verliehen wird, sieht der WHF-Geschäftsführer Steffen Schoch bereits in der Nominierung eine Auszeichnung und Anerkennung seiner Arbeit und nimmt diese mit als Motivation dafür, auf den begonnenen Pfaden weiter zu arbeiten . „Es wäre natürlich toll, wenn sich die Jury für uns aussprechen würde und wir den OSKAR gewinnen würden“, betont Steffen Schoch. 

Weitere Informationen zum OSKAR für den Mittelstand finden Sie unter www.rm-oskar.de.

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH unter Telefon 07131 – 7669 860 oder im Internet unter www.heilbronn-franken.com.

